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Agenda

• Bildungsweg Sportanlagen Vision 2030

• Zeitstrahl zur Vision 2030

• Workshops zur Energiemangellage

• Vorstellung Nachfolger Geschäftsführer OdA igba



Bisherige Bildungspyramide Vision 2030



Bildungsweg Sportanlagen Vision 2030



Zeitstrahl zur Vision 2030



Fachfrau/Fachmann 
Betriebsunterhalt EFZ

Hausdienst

Werkdienst

NEU
Sportanlagen

Berufslehre 3 Jahre

4 Tage Berufspraxis
1 Tag Berufsschule

pro Woche

Abschluss mit eidg. 
Fähigkeitszeugnis EFZ

Berufsmatur (BM)
möglich



Neues "Brevet"

• Konzentration auf die effektiven Aufgaben von BademeisterInnen:  
Erstbeurteilung, korrekte Information der professionellen Rettungsdienste, Bergung, 
Sicherung und Betreuung des Patienten

• Gültig in der gesamten Schweiz

• Lerninhalte:
• Bergung und Rettung: 8 Lektionen
• BLS-AED Komplettkurs gemäss SRC: 4 Lektionen
• Erweiterte Erste Hilfe: 10 Lektionen
• Aufsicht und Prävention: 4 Lektionen

• Fokus auf Beckenbäder: Für See- und Flussbäder Zusammenarbeit mit SLRG

• Leistungsanforderung: Schwimmen, Tauchen, Rettungsparcours wie bisher, Prüfungen 
(Fallbeispiele, schriftliche Fragen) näher an der effektiven Praxis

• Geplante Einführung: 1. Januar 2024, mit Übergangsfristen (1-2 Jahre)



BEK

• Erleichtert den Einstieg in den Badebetrieb für Quereinsteiger und verkürzt gleichzeitig
die Einarbeitungszeit neuer Mitarbeitenden

• Insgesamt 5 Tage à 8 Lektionen mit Prüfung/Lernzielkontrolle

• Lerninhalte:
• Hygiene (Bedeutung, Grundlagen, Messungen Badewasser)

• Umgang mit der Kundschaft

• Aufsicht und Prävention (Teil Brevet)

• BLS-AED Komplettkurs gemäss SRC (Teil Brevet)

• Erweiterte Erste Hilfe (Teil Brevet)

• Bergung und Rettung (Teil Brevet)



BAKU

• Fokussierung auf das Wesentliche: theoretische und praxisorientierte Grundlagen 
kompakt und effizient vermittelt

• Weiterführende und vertiefende Inhalte werden in den Fachausweis transferiert

• 4 Blöcke à 40 Lektionen / -2 Blöcke à 40 Lektionen: wie bisher modularer Aufbau, 
badspezifische Inhalte

• 2 Blöcke à 40 Lektionen zwischen September und Dezember, 2 Blöcke à 40 Lektionen 
zwischen Januar und April, Möglichkeit für 2 Kurse parallel mit weniger Teilnehmenden 
und keine Wartelisten



Fachausweis 
Sportanlagen

• Fachspezialist Sportanlagen: Frei- und Hallenbäder, Eissportanlagen, Rasen- und 
Hallensportanlagen

• 80% fachliche Vertiefung: Hygiene, Haustechnik, Unterhalt, Grundlagen 
Sportanlagenbau, ressourcenorientierte und ökologische Betriebsführung

• 20% Themen "Leadership": Führung von ca. 8 Mitarbeitenden; Kommunikation, 
Reklamationsmanagement, Teambildung, Führung

• Dauer: 8 Blöcke à 40 Lektionen (1 Woche) über 1.5 Jahre

• Eidg. Abschluss (Berufsprüfung)



Fachbewilligung 
Badewasserdesinfektion

• Neue Verordnung durch BAG geplant

• Weiterbildung Fachbewilligung BW-Desinfektion besser verankert

• Arbeitsgruppe mit BAG, IFC, OdA igba, Hotellerie, Kantonen, ChemSuisse geplant, um 
Ausbildung und Prüfung besser zu vernetzen

• Gleiche Prüfungen für alle Prüfungsstellen

• Stärkere Kontrolle durch BAG



Workshops zur 
Energiemangellage

• Kostenlose Online-Workshops (Dauer 2h) zur Energiemangellage

• Vermittlung von Handlungskompetenzen: 
• Analyse der Ausgangslage & Aufzeigung von Abhängigkeiten

• Kurz-, mittel- und langfristige Massnahmen

• Sportpolitische Themen: Erarbeitung Argumentarium für Politik

• Erfahrungsaustausch (Best Practice)

• Handlungsanleitungen & Dokumentationen zur Energiethematik, wichtigste 
Schnittstellen / Kontakte

• Kursdaten: November 2022 - Januar 2023 gemäss Flyer / Website

• Anmeldung: am Stand der Oda igba oder auf www.igba.ch

In Zusammenarbeit mit:



Vorstellung Nachfolger
Geschäftsführer OdA igba

• Riccardo Mero

• 30 Jahre Erfahrung in der Bildung

• 14 Jahre Erfahrung in nationalen Organisationen der Arbeitswelt (OdA)



Fragen?

Besten Dank für eure Aufmerksamkeit!


